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Eigenschaften der Photonen als Sonde

Wechselwirkung  mit Ladungen e, Masse m:

Streuung: Amplitude proportional e/m

Für klassische, quantenmech., Dirac 

Beschreibung 
hn <<mc**2

Beiträge von Positron-Zustände, auch enthalten bei nicht-rel. Q.M. Rechnung

Dispersionsrelationen

Streuamplitude Totaler W.Q.

Summenregeln: 
Bei allen lernt 
man etwas über 
den 
Grundzustand



Messung des totalen Wirkungsquerschnitts: J. Ahrens et al. MPI Mainz

Methode: 
Bremsstrahl

Target

Gammaflussmessung

Targetlänge: C:60 – 100 cm – Ca: 50cm

Resultat:   



Überhöhung deutet auf  Austauschströme bzw. Korrelationen hin  

Schluss: man sollte und Messungen machen!

- Messungen lagen aus Glagow vor

Messungen der Art 

Hätte man monochromatischen
Gammastrahl

Bremsstrahl-
Endpunktmethode

n – Produktionstarget

Bremsstrahltarget

Flugstrecke:
Bis zu 20m

Gammapulslänge 1-2 n-sec



Durch Minimum
Im Formfaktor 
von 

Messergebnisse: Göringer et al. Interpretation:

Struktur des Endzustands bestimmt
winkelverteilung

Gammaabsorption
findet an (n-p)-
Paaren statt

Erklärt auch die
Abweichung
von der TRK-
Summenregel



: Gruppe aus Tübingen, Wagner, Grabmayer et al. MAMI A

Glasgow- Tagger

Magnete

Bestätigt den oben beschriebenen Reaktionsmechanismus in der quasifreien Reaktion



viaDirekt an der Schwelle

Exploration einer neuen Methode Physik:  Niederenergietheoreme testen 

MAMI A im Aufbau

F.Klein et al.



Flugzeitspekten

Vom 
Deuteron

Erzeugungsschwelle:145.75 MeV

Vom gestoppten Pion



Pionproduktion in Bohr‘sche Bahnen, Dittmeyer et al.

22x8

Peak an der
erwateten
Stelle:143.7
MeV

Breite des
Peaks:
Kanalbreite des 
Taggers










